
deutschen Volke zugute kommen werden, sondern auch den Interes­
sen des ungarischen Volkes entsprechen.

Wir wünschen der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und 
allen Werktätigen der Deutschen Demokratischen Republik aus vol­
lem Herzen viel Erfolg zu dieser großartigen Arbeit. (Lang anhal­
tender Beifall.)

Wir kämpfen gemeinsam mit unseren deutschen Genossen. Die 
Ungarische Sozialistische Arbeiterpartei, die ungarische Arbeiter­
klasse, die Massen des ungarischen Volkes sind fest entschlossen, den 
Ideen des Marxismus-Leninismus, der internationalen Solidarität 
der Arbeiterklasse, dem von der Sowjetunion geführten einheit­
lichen Lager der sozialistischen Länder immer treu zu bleiben. (Er­
neuter lebhafter Beifall.)

Das ungarische Volk vertraut unerschütterlich auf den endgültigen 
und vollständigen Sieg der Sache des Sozialismus und des Friedens. 
(Beifall.) Es lebe die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und 
die Deutsche Demokratische Republik! (Beifall.)

Es lebe die ewige Freundschaft unserer Parteien und unserer 
Völker. (Die Delegierten erheben sich und spenden minutenlangen 
starken Beifall.)

Vorsitzender Herbert Warnke: Wir treten nun in die Mittags­
pause ein. Als erster spricht nach der Mittagspause Genosse Heinz 
Damaske, Sonneberg, Bezirk Suhl.

(Nachmittagssitzung.)

Vorsitzender Albert Norden: Genossen! Wir setzen die Beratun­
gen fort. Bevor Genosse Damaske das Wort nimmt, begrüßen wir 
Genossen Gheorghe Apostol, Mitglied des Politbüros der Rumäni­
schen Arbeiterpartei, der jetzt zu uns sprechen wird. (Die Delegier­
ten erheben sich von den Plätzen und begrüßen Genossen Apostol 
mit lebhaftem Beifall.)

Gheorghe Apostol: Liebe Genossinnen und Genossen! Gestatten 
Sie mir, daß ich im Namen des Zentralkomitees der Rumänischen 
Arbeiterpartei, der Arbeiterklasse und des ganzen arbeitenden ru-
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